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Amtliches JeMMgungsßl
'aLI

fiir de« AmtsdeKK Asrlich.
Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach

Bedarf.
Nq »- »»reis für Einzelbezug durch die Post !

oder den Verlag vierteljährlich ! Ml . j

Krtzeigrsxrei .« : Die durchgehende
Garmondzcile 30 Pfg .

Druck und Verlag von Adolf 9 « - »
in Durlach. — Fernsprecher Nr . 204.

Nr . 54 . Äurlsch , Samstilg öes A . MgB 1S12 .

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Die Maul -, und Klauenseuche in Stein ,

Amt Bretten , ist erloschen
Der aus den Gemeinden Bilfingen , Wringen ,

Ersingen , Bauschlott , Eisingen und Göbrichen
gebildete Gefahrenkreis wurde von Großh ,
Bezirksamt Pforzheim aufgehoben und das
Verbot des 8 168 der Aussührungsbestimm -

ungen zum Viehseuchenzesetz außer Kraft ge¬
setzt .

Dur lach den 23 . August 1912 .
Großherzogliche s Bezirksamt _

Tni
"

Vollzug des Schankgefäßgesetzes betreffend .
Nach ß 2 des Schankgefäßgesctzes in der

Fassung vom 24 . Juli 1909 muß der Abstand
des Füllstrichs von dem oberen Rand der
Schankgefäße bei Schankgefäßen für Bier
zwischen 2 und 4 em betragen . Bis zum
1 . Oktober 1913 ist der Gebrauch von Schank¬
gefäßen für Bier mit einem Mindestabstand
von 1 Zentimeter gestattet . Gläser und Krüge ,
die der bisherigen Vorschrift entsprechen ,
können auch nach dem 1 . Oktober 1913 ver¬
wendet werden , wenn die neue Bezeichnung
unter Verkleinerung des Sollinhalts der Schank¬
gefäße um ' /r» Liter an einer tieferen Stelle
angebracht wird . Auf Anfrage hat das Reichs¬
amt des Innern es für zulässig erklärt , daß
der bisherige Füllstrich statt durch Abschleifen
auch durch geeignete Durchkreuzung entwertet
wird . Die Durchkreuzung muß jedoch genügend
deutlich sein , um die Ungültigkeit des alten
Füllstrichs außer Zweifel zu stellen .

Durlach den 25 . August 1912 .
Großherzogliche s B ezirksamt ._

Die ^ klWiltun ^ militärischer Schießübmigeu betr .
Das 1 . Bad . Leibgrenadierregiment Nr . 109

wird am 30 . und 31 . August , am 2 , 3 . , 4 .
und 5 . September d . Js . Schießübungen mit
scharfen Patronen östlich Weingarten , nord¬
östlich des Husarenberges abhalten . Schuß¬
richtung von Südwesten nach Norden bezw .
Nordosten .

Das gefährdete Gelände wird durch Posten
abgesperrt , deren Anweisung Folge zu leisten ist .

Der Weg Jöhlingen - Obergrombach und die
Straße Gondelsheim - Obergrombach , letztere
zwischen dem Bonartshäuser - Hof und Ober¬
grombach , dürfen nicht benutzt werden . Da¬
gegen bleiben die Straßen Weingarten - Jöh -
lingen , Jöhlingen - Gondelsheim - Helmsheim ,
Helmsheim - Obergrombach - Untergrombach und
Untergrombach Weingarten frei .

Durlach den 28 August 1912 .
_ Grvßherzoglichss Bezirksamt _

Walzarbeiten an Landstraßen betreffend .
Großh . Bezirksamt Pforzheim hat angeordnct , daß

die diesjährigen Walzarbeiten an den Landstraßen zu
nachstehenden Zeiten stattfinden , wobei indessen geringe
zeitliche Verschiebungen noch Vorbehalten werden müssen.

1 . Landstraße Nr . 13 Pforzheim - Stuttgart km
31,063 —32,800 zwischen Pforzheim und Eutingen vom
29 . August bis 9 . September .

2 . Landstraße Nr . 153 ( Nagoldtalstraße ) km 4,600
bis 5,300 zwischen dem Rathaus und der eisernen
Brücke nach dein Bahnhof Weißenstein vom 10 . bis
14 . September .

3 . Landstraße Nr . 158 ( Nagvldtalstraße ) km 7,150
bis 8,150 zwischen Weißenstein und der Landgrenze
bei Unterreichenbach vom 16 . bis 21 . September .

4 . Landstraße Nr . 15 ( Würmtalstraße ) km 1,2 bis
2,700 zwischen dem Kupferhammer bei Pforzheim und
Würm vom 23 . September bis 5 . Oktober .

5 . Landstraße Nr . 15 (Würmtalstraße ) km 3,800 bis
5,300 zwischen Würm und der Abzweignng der Land¬
straße Nr . 15 o, nach Tiefenbronn vom 5 . bis 15 . Okt.

6 . Landstraße Nr . 15 » km 8,876 —10,000 zwischen
der Abzweigung von der Wttrmtalstraße und Tiefen¬
bronn vom 15. bis 22 . Oktober .

7 . Landstraße Nr . 13 Pforzheim - Stuttgart km 34,100
bis 35,250 vom östlichen Ortsende von Eutingen gegen
Niefern vom 23 . bis 31 . Oktober .

Während den Walzarbeiten müssen die betr . Straßeu -
strccken für den Fuhrwerksverkehr gesperrt werden .

Durlach den 30 . August 1912 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Karcher Ludwig Christof , Schlosser in Kö¬
nigsbach , und Anna Maria geb . Fränkle .
Vertrag vom 14 . August 1912 : Gütertrennung .

Großh . Amtsgericht Durlach
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Durlach .
Zwangs - Versteigerung.V . 14/12 . I Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Durlach be-legenen , im Grnndbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkesauf den Namen des Malermeisters Philipp Bull in Durlach und bezw . auf das Gesamt -gut der ehelichen Gütergemeinschaft zwischen demselben und seiner Ehefrau Karolina Bullgeb . Mall eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke amFreitag de» 18 . Oktober 1812 , vormittags 9 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen dahier Sophienstraße Nr . 4 ver¬steigert werden . §Der Versteigerungsvermerk ist am 27 . Juni und bezw . 5 . Juli 1912 in das Grund¬buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen die Grundstückebetreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung . Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬steigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungs¬termine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubigerwiderspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotsnicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche desGläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf¬gefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einstweilige Einstellung desVerfahrens herbeizüführen , widrigenfalls für das Recht der Bersteigerungserlös an die Stelledes versteigerten Gegenstandes tritt .
Mefchreibrrng der zu versteigernden Grundstücke :a. Grundbuch von Durlach Band 80 Heft 13 .1 . Lagerbuch Nr . 88 . 1 a 76 gm Hofraite im Ortsetter an der Mittelstraße . Hierauf steht :a . ein zweistöckiges Wohnhaus mit halber Einfahrt und Balkenkeller ,I) . ein einstöckiges Hintergebäude mit Kniestock und angebauter Werkstätte ,— Haus Mittelstratze Rr . 14 —es . Nr . 87 (Kayser Heinrich , Glasermeister ) , as . Nr . 93 (Kottler Christian , Fabrik¬arbeiters Eheleute ) .

- Schätzung mit Zubehör 8528
„ ohne „ 8500 ^2 . Lagerbuch Nr . 7308 . 11 a 55 gm Acker im Pfistersgrund , es . Nr . 7307 (KrebsHeinrich , Landwirt ) , as . Nr . 7309 (Jtte Karl Friedrich ) . Schätzung 600b . Grundbuch von Durlach Band 31 Heft 20 .3 . Lagerbuch Nr . 580 . 2 a 21 gm Gartenland im Bruch , es . Nr . 612 (Güterweg ) , as .Nr . 583 (Graben ) .

Schätzung 550 .^ 6.4 . Lagerbuch Nr . 581 . 1 a 40 gm Gartenland im Bruch , es . Nr . 612 (Güterweg ) , as .Nr . 583 (Graben ) .
Schätzung 350 . H .II Der auf Freitag den 4 . Oktober l9f2 , vormittags 9 Ahr , bestimmte Ver¬steigerungstermin wird aufgehoben .

Durlach den 27 . August 1912 .
Grotzh. Notariat I als Bollstreckurrgsgericht.Offene Stratzeuwärterstelle .Bei der Wasser - und Straßenbau¬

inspektion Karlsruhe ist die Stelle des
Straßsnwärters von km 7,500 bis 1cm 11,500der Landstraße Nr 20 m >t dem Wohnsitze in
Langensteinbach oder Auerbach neu zu be¬
setzen. Die Jahresvergütung beträgt , ein¬
schließlich der zu 18 ^ veranschlagten Gras¬
nutzung , zunächst 810 und steigt dann
durch zweijährige Zulagen von je 24 bis930 Dazu erhält

"
der Wärter eine be¬

sondere Gebühr für Telegraphenaussicht , sowiedie Dienstkleidung , zusammen im Wert von16 ^ jährlich . Andauernd gute Führung und
Leistung gewährt Aussicht aus Erlangung der
Beamteneigenschast und späterhin eines Unter¬
stützungsgehaltes , sowie im Todesfall eines
Witwengeldes .

Bewerber haben sich bis zum 28 . Septemberd. Js . bei Straßenmeiftec Eisele in Ettlingenzu melden , bei dem die Bedingungen und Vor¬drucke für die Bewerber erhältlich sind .
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